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1. Allgemein 
 

Diese Anleitung soll den Behörden die Generierung von Erfassungsmeldungen, den damit 

verbundenen Statuswechsel und der Freigabe der Gewerbebetriebe im Bewacherregister (BWR) 

sowie das Bestätigen und Freigeben von Wachpersonen schrittweise erläutern. 

 

Die vorliegende Version beschreibt zudem folgende Features und Ergänzungen, die im Rahmen 

der Weiterentwicklung des BWR hinzugekommen sind:  

 

- bei der Auswahl von Wachpersonen ist eine sogenannte Mehrfachauswahl möglich (Kapitel 

7.3) 

- Genehmigung oder Ablehnung von Adressänderungen und Namensänderungen bei bereits 

freigegebenen Wachpersonen (Kapitel 7.4) (einfache Änderungsmeldung). 

- Es wird zudem einmal durch den Prozess geführt, wie eine LfV-Anfrage vorgenommen 

werden kann (Kapitel 7.5)  

- Filterung nach Ersetzungszeichen (Kapitel 7.6) 

 

Die Generierung und der Versand der Erfassungsmeldungen wurden einmalig durch das 

Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) durchgeführt. Alle bis zu diesem Zeitpunkt 

noch nicht vollständig erfassten Gewerbebetriebe und alle nicht plausiblen Datensätze zu 

Gewerbebetrieben wurden bei der Generierung und dem Versand nicht berücksichtigt.  

 

Diese Gewerbebetriebe müssen wie auch die nachträglich erfassten Gewerbebetriebe nun durch 

die zuständigen §34a-Behörden mit einer Erfassungsmeldung zum Datenabgleich und zur 

Registrierung im BAFA-Portal angeschrieben werden.  

 

Die Erfassungsmeldung dient auch zum Abgleich der Daten und dem Austausch des bei der 

Registrierung gewählten Präfixes, welches für die Verknüpfung (Freigabe) des Gewerbebetriebs 

von der §34a-Behörde zwingend benötigt wird. 

 

 

  

Definition Präfix 

Das Präfix ist eine Vorsilbe (z.B. 0815, LB0815, oder ähnliches), die dem 

Wortstamm vorangestellt wird. Um die Eindeutigkeit der Mandanten und Nutzer des 

Online-Portals zu gewährleisten, muss sich jedes Unternehmen (Mandant) ein Präfix 

geben, das dann auch jedem Benutzernamen vorangestellt wird. In der Maske 

„Eingabe der Firmendaten“ wird dieses Präfix zwingend gefordert. Als Präfix kann  

z. B. eine Abkürzung bzw. ein Kürzel des Firmennamens verwendet werden. 
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2. Status der Gewerbebetriebe 
 

Nach dem Import oder der manuellen Erfassung der Gewerbebetriebe durchlaufen diese 

mehrere Status (Auswahl der Filter im Menüpunkt „zugeordnete Gewerbebetriebe“), welche 

nachfolgend genauer beschrieben werden. Zudem besteht die Möglichkeit über die 

Auswahl „Alle Gewerbebetriebe“ im Menü unabhängig vom Status und unabhängig von der 

zugeordneten Behörde sich alle Gewerbebetriebe anzeigen zu lassen.  

Es stehen, abhängig vom jeweiligen Status, unterschiedliche Funktionen zur Verfügung.  

 

1. Importiert 

Nach dem Import der Daten mit einer CSV-Datei befinden sich die Gewerbebetriebe im 

Status „Importiert“. Das System macht über Nacht eine Dublettenprüfung und zeigt 

vorhandene Dubletten an. Wenn keine Dubletten vorhanden sind oder die Dublette 

bereinigt wurden, wechselt der Gewerbetrieb automatisch in den darauffolgenden Status. 

 

2. Unvollständig erfasst 

Alle manuell erfassten Gewerbebetriebe befinden sich Initial in dem Status „Unvollständig 

erfasst“. Auch importierte Gewerbebetriebe, von denen keine Dubletten mehr vorhanden 

sind, wechseln in diesen Status. Es müssen nun alle Pflichtangaben zu dem 

Gewerbebetrieb und den Gewerbetreibenden erfasst werden. Erst wenn alle für die 

Rechtsform mindestens notwendigen Bestandteile und deren Plausibilitäten erfüllt werden, 

kann der Gewerbebetrieb über den Button „Fertigstellen“ in den Status „Vollständig erfasst“ 

versetzt werden. 

 

3. Vollständig erfasst 

In diesem Status stehen nun die Funktionen „Plausibilitätsprüfung“, „Dublettenprüfung“ und 

„Erfassungsmeldung generieren“ zur Verfügung. Dadurch können Sie manuell prüfen, ob 

alle notwendigen Felder plausible Daten enthalten und alle notwendigen Abhängigkeiten 

(zum Beispiel ein gesetzlicher Vertreter) vorhanden sind. Durch die Dublettenprüfung 

werden nun (durch den größeren Umfang an Daten zum Gewerbebetrieb) Dubletten im 

Bewacherregister gefunden. Diese können zwischenzeitlich durch andere Behörden 

angelegt worden sein und müssen zwingend aufgelöst werden. 

Wenn die Plausibilitätsprüfung und die Dublettenprüfung erfolgreich verlaufen sind, kann 

eine Erfassungsmeldung generiert werden. Nachdem diese über den Button 

„Erfassungsmeldung herunterladen“ durch die Behörde heruntergeladen wurde, wechselt 

der Gewerbebetrieb in den folgenden Status. Die Erfassungsmeldung muss nun an den 

entsprechenden Gewerbebetrieb übersandt werden. 
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4. In Prüfung 

Wenn sich der Gewerbebetrieb in diesem Status befindet, ist die Erfassungsmeldung in 

Papierform zurzeit in Bearbeitung durch den Gewerbebetrieb. Nachdem die §34a-Behörde 

die Erfassungsmeldung mit den notwendigen Unterlagen vom Gewerbebetrieb 

zurückerhalten hat, muss diese die Daten korrigieren und ergänzen. Einige Angaben, die 

bisher noch nicht als Pflichtfeld gekennzeichnet waren, sind nun erforderlich. Dazu gehören 

zum Beispiel Ausweisdaten oder Kommunikationsdaten wie E-Mail oder Telefonnummer. 

Erst wenn diese Daten angegeben wurden, kann der Gewerbebetrieb durch den Button 

„Freigabe“ in den folgenden Status wechseln. Eine genaue Beschreibung der Freigabe 

finden Sie in dieser Anleitung unter 4. Freigabe von Gewerbebetrieben. Der 

Gewerbebetrieb wird automatisch mit einer E-Mail vom BAFA über die Freigabe im 

Bewacherregister informiert. 

 

5. Freigegeben 

Freigegebene Gewerbebetriebe erhalten die Möglichkeit, sich im Bafa-Portal mit ihrer 

Benutzerkennung anzumelden. Sie müssen dort zuerst mögliche Betriebsstätten erfassen 

oder bestätigen, dass Sie keine Betriebsstätten haben. Erst dann können die 

Wachpersonen importiert oder manuell erfasst werden.  
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3. Erfassungsmeldungen generieren 
 

Um eine Erfassungsmeldung generieren zu können, muss sich der Gewerbebetrieb im Status 

„Vollständig erfasst“ befinden. Erst dann werden die notwendigen Buttons angezeigt. 

 

Klicken Sie bei einem der zugeordneten Gewerbebetriebe, der sich im Status „Vollständig erfasst“ 

befindet, auf den Button mit dem Lupen-Symbol. Sie sehen nun die „Übersicht-Gesamt“ des 

Datensatzes mit den möglichen Funktionalitäten: 

 

 

 

Führen Sie nochmals eine Plausibilitätsprüfung und eine Dublettenprüfung, durch einen Klick auf 

den jeweiligen Button, durch. Wenn alle Daten valide sind und keine Dubletten gefunden wurden, 

können Sie die Erfassungsmeldung generieren. Klicken Sie dazu auf den Button 

„Erfassungsmeldung generieren“ im unteren Bereich der Übersicht. 

 

 

Nachdem die Erfassungsmeldung automatisiert generiert wurde, steht Ihnen diese zum 

Herunterladen zur Verfügung. Klicken Sie rechts daneben auf den nun aktivierten Button 



Bewacherregister - Anleitung für §34-Behörden 

8/47 

„Erfassungsmeldung herunterladen“, um die Erfassungsmeldung herunterzuladen und dadurch 

den Gewerbebetrieb in den Status „In Prüfung“ zu versetzen.  

 

Achtung: 

Das Generieren der Erfassungsmeldung allein löst den Statuswechsel noch nicht aus! 

  

Nachdem Sie die Erfassungsmeldung heruntergeladen haben, drucken Sie diese Bitte beidseitig 

aus (Duplex). Auf dem zweiten Blatt sollte nun oben Ihre Anschrift vorgedruckt sein, damit der 

Gewerbebetrieb die Erfassungsmeldung an Ihre §34a-Behörde mit einem Fensterbriefumschlag 

zurücksenden kann. Die jeweiligen Rücksendeadressen sind ebenfalls vorgedruckt, falls der Brief 

durch die Post nicht zugestellt werden kann. 

 

Sollten die Anschrift der Gewerbetriebenden einen Adresszusatz haben, zum Beispiel „B“ für Haus 

B, dann tragen Sie bitte den Zusatz in das Feld „Hausnummer“ ein, zum Beispiel „35 B“. So wird 

der Adresszusatz auch in der Anschrift abgedruckt. 

 

Stellen Sie die Erfassungsmeldung dem Gewerbebetrieb in jedem Fall auf dem Postweg zu. 

Wir weisen darauf hin, dass der Versand als Anhang in einer E-Mail den unsichersten 

Kommunikationsweg und einen Verstoß gegen die Datenschutzbestimmungen darstellt! 
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4. Freigabe von Gewerbebetrieben 
 

Mit der Erfassungsmeldung werden die Gewerbebetriebe aufgefordert, sich im BAFA-Portal zu 

registrieren und dabei ein Präfix auszuwählen. Der Gewerbebetrieb muss Ihnen dieses Präfix 

mitteilen, damit Sie diesen im Bewacherregister freigeben können. Eine Registrierung im BAFA-

Portal ist in allen Fällen zwingend erforderlich und gesetzlich vorgeschrieben! Fordern Sie 

die Registrierung im Zweifel nach, sofern Sie das Präfix nicht mitgeteilt bekommen haben.  

 

Eine Anleitung zur Registrierung der Gewerbebetriebe im BAFA-Portal steht unter 

www.bewacherregister.de in dem Bereich „Erstbefüllung Stufe 3: Personal“ zur Verfügung. 

 

Um nun den Gewerbebetrieb freigeben zu können, klicken Sie bei einem der zugeordneten 

Gewerbebetriebe, der sich im Status „In Prüfung“ befindet, auf den Button mit dem Lupen-Symbol. 

Sie sehen nun die „Übersicht-Gesamt“ des Datensatzes: 

 

 

 

Im unteren Bereich finden Sie den Abschnitt „Freigabe Unternehmen“.

 

  

http://www.bewacherregister.de/
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Tragen Sie das Präfix des Gewerbebetriebs in das leere Feld ein. Klicken Sie anschließend auf 

den Button mit dem Lupen-Symbol. Ihnen wird nun der zu dem Präfix im BAFA-Portal hinterlegte 

Datensatz angezeigt.  

 

 

So können Sie feststellen, ob das Präfix zu dem freizugebenden Gewerbebetrieb gehört. Dadurch 

können fehlerhafte Verknüpfungen und damit verbundene Freigaben vermieden werden. 

 

Klicken Sie nun auf den Button „Freigeben“, um den Gewerbebetrieb im Bewacherregister 

freizugeben und das Login im BAFA-Portal für den Gewerbebetrieb freizuschalten.  

 

 

Sie sehen nun das mit dem Datensatz zum Gewerbebetrieb verknüpfte Präfix und somit den im 

BAFA-Portal registrierten Mandanten. 

 

 

Wurden der Gewerbebetrieb mit einem falschen Präfix freigegen, wenden Sie sich bitte an das 

BAFA. Sie können das Präfix nicht mehr löschen und auch kein neues Präfix eintragen. 

 

Sollte das Präfix nicht gefunden werden, setzen Sie sich bitte mit dem Gewerbebetrieb in 

Verbindung und gleichen Sie das übermittelte Präfix mit diesem ab.  

 

 

Erst nach erfolgter Freigabe können die Gewerbebetriebe Betriebsstätten und 

Wachpersonen im Bewacherregister erfassen und bei Ihnen beantragen 
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5. Status der Wachperson 
 

Nach dem Import oder der manuellen Erfassung von Wachpersonen durchlaufen diese mehrere 

Status (Auswahl der Filter im Menüpunkt „Alle Wachpersonen“, “Zugeordnete Wachpersonen 

(Betriebssitz/Betriebsstätte”, “Zugeordnete Wachpersonen (Wohnsitz)”), welche nachfolgend kurz 

beschrieben werden. Es stehen, abhängig vom jeweiligen Status, unterschiedliche Funktionen zur 

Verfügung.  

 

1. Beantragt durch den Gewerbebetrieb 

Der Status “Beantragt durch den Gewerbebetrieb” meint, dass der Gewerbebetrieb eine 

Wachperson beantragt hat.  

 

2. Keine Zulassung 

Der Status “Keine Zulassung” bedeutet, dass die beantragte Wachperson von der zuständigen 

Behörde abgelehnt wurde.  

 

3. Zugeordnete Bestätigte 

Der Status “Zugeordnete Bestätigte” meint, dass Wachpersonen vom Gewerbebetrieb 

beantragt wurden und der § 34a-Behörde zugeordnet wurden.  

 

4. Alle Bestätigte  

Der Status “Alle Bestätigte” zeigt alle Wachpersonen an, die vom Gewerbebetrieb beantragt 

wurden. 

 

5. In Prüfung 

“In Prüfung” ist eine Wachperson, die von der § 34a-Behörde bestätigt und von dieser an die 

Wohnsitzbehörde zur Prüfung übergeben wurden.  

 

6. Bestätigt durch Wohnsitzbehörde  

Der Status “Bestätigt durch Wohnsitzbehörde” bedeutet, dass die Wohnsitzbehörde die 

Wachperson freigegeben hat.  
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6. Bestätigen von Wachpersonen 
 

Zur Bestätigung von Wachpersonen ist zwingend zwischen der „Erstbefüllung“ und „Neumeldung“ 

zu unterscheiden. Eine vor dem 01.06.2019 für einen Gewerbebetrieb bereits tätige 

Wachpersonen wird im Rahmen der Erstbefüllung des BWR behandelt. Das bedeutet die § 34a-

Behörden des Betriebssitzes bzw. die § 34a-Behörden der sonstigen Betriebsstätte müssen die 

Wachperson zunächst bestätigen, um sie damit zur Freigabe an die zuständige § 34a-Behörde des 

Wohnsitzes der Wachperson zur Freigabe weiterzuleiten. 

 

Wachpersonen, die erst nach dem 01.06.2019 ihre Wachtätigkeit bei einem Gewerbebetrieb 

aufnehmen, gelten nicht als „Erstbefüllung“, sondern als „Neuerfassung“. Sie müssen vom 

Gewerbebetrieb über die dafür vorgesehene „Neuanmeldung“ direkt zur zuständigen § 34a-

Wohnsitzbehörde der Wachperson zugewiesen werden (siehe hierzu Kapitel 7 Freigabe von 

Wachpersonen). 

 

Um Wachpersonen zu bestätigen, klicken Sie im Menü auf „Zugeordnete Wachpersonen 

(Betriebssitz/Betriebsstätte)“. 
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Ein neues Fenster öffnet sich. Filtern Sie nach dem Status „Beantragt durch Gewerbebetrieb“. 

 

Desweiteren können Sie nach der Erfassungsart („Alle“, „Erstbefüllte“ und „Neuanmeldungen“) 

filtern.  

 

Klicken Sie auf die Lupe, um zur Detailansicht der Wachperson zu gelangen.  

Sofern Sie Anpassungen am Datensatz vornehmen müssen, klicken Sie auf den entsprechenden 

Reiter.  
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Klicken Sie auf „Bestätigen“, wenn die Angaben zur Wachperson korrekt sind.  

Wenn Sie eine Wachperson nicht freigeben können, weil beispielsweise die Daten der 

Wachperson nicht aktuell sind, klicken Sie bitte auf „Zurückweisen“ und wählen Sie im  

Dropdown-Menü einen Grund aus.  

 

Optional können Sie im Freitextfeld „Erläuterung“ weitere Gründe eintragen. Bestätigen Sie diese 

Aktion mit Klick auf den Button „Zurückweisen“.  
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Sonderfall „Berlin“ und „Hamburg oder Ausland“ 

Mit der Bestätigung erfolgt die Zuweisung der Wachperson an die zuständige § 34a-

Wohnsitzbehörde. Diese wird durch das BWR aus den Meldedaten der Wachperson ermittelt. Die 

Zuweisung folgt automatisch.  

 

In einigen Fällen kann die Zuordnung der Wohnsitzbehörde nicht automatisch erfolgen.  

Dies betrifft insbesondere Wachpersonen deren Wohnsitz in Hamburg, Berlin oder im Ausland 

liegt. Im Fall Hamburg und Berlin erscheint ein Dropdown-Menü mit den jeweils möglichen 

Behörden.  

Die Zuordnung erfolgt dann durch manuelle Auswahl der Behörde.  

Wachpersonen mit Anschrift im Ausland bekommen die Betriebssitzbehörde des Gewerbebetriebs 

als Wohnsitzbehörde zugeordnet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Betätigen des Buttons „Bestätigen“ verlieren Sie die Schreibrechte. Der 

Datensatz geht dann auf die Wohnsitzbehörde über.  

Sollte versehentlich durch den Gewerbebetrieb eine neu anzumeldende 

Wachperson als Ersterfassung an die § 34a-

Betriebsstätten/Betriebssitzbehörden erfasst worden sein, so ist diese mit dem 

Zurückweisungsgrund „Neuanmeldung“ zurückzuweisen und durch den 

Gewerbebetrieb ein weiteres Mal korrekt (über „Neuanmeldung“) zu beantragen. 
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Nach Zuordnung zur zuständigen Behörde können Sie die Wachperson entweder bestätigen oder 

zurückweisen. Sie kommen dann wieder auf die Listenansicht. 
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Möchten Sie eine Übersicht über alle im Register gemeldeten Wachpersonen inklusive deren 

aktuellen Bearbeitungsstand (behördenübergreifend), klicken Sie im Menü auf „Alle 

Wachpersonen“. 

 

Eine neue Seite öffnet sich. Wenn Sie auf das Symbol mit der Lupe klicken, gelangen Sie zur 

Übersicht.  

6.1 Unterscheidung Bewacher-ID und Wp-ID 

 

Beachten Sie, dass jeder erfassten Wachperson sowohl eine Bewacher-ID als auch eine Wp-ID 

zugeordnet ist. Die Bewacher-ID entspricht der ID der Wachperson auf dem Bewacherausweis, die 

Wp-ID ist nur für die technische Umsetzung des Bewacherregisters von Relevanz. In den meisten 

Fällen ist die Wp-ID gleich der Bewacher-ID. Sie brauchen nur die Bewacher-ID zu betrachten. 
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Beachten Sie, dass Ihnen bei dieser Ansicht nur die Wachperson in der 

Übersicht angezeigt wird. Die einzelnen Reiter (z.B. Rolle, Qualifikation etc.) sind 

in dieser Ansicht ausgeblendet. 
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7. Freigabe von Wachpersonen 
 

Für die Freigabe von Wachpersonen ist die § 34a-Wohnsitzbehörde zuständig.  

Um Wachpersonen freizugeben, die im Rahmen der Erstbefüllung von einem Gewerbebetrieb 

erfasst wurden und Ihnen anschließend von der § 34a-Betriebssitzbehörde (bzw. ggf. einer § 34a-

Betriebsstättenbehörde) zugeordnet worden sind, klicken Sie bitte auf den Menüpunkt 

„Zugeordnete Wachpersonen (Wohnsitz)“. Hier werden alle Wachpersonen angezeigt, die im 

Status „beantragt“ stehen.  

 

 

Wachpersonen, die von Gewerbebetrieb als „Neuanmeldung“ erfasst wurden, d.h. Wachpersonen, 

die Ihre Bewachungstätigkeit für den Gewerbebetrieb erst nach dem 01.06.2019 aufgenommen 

haben, erfordern vor der Freigabe weitere Prüfungen (siehe Reiter Qualifikation, Zuverlässigkeit 

und Dokument Upload). 

 

Es öffnet sich ein neues Fenster. In dieser Liste sehen Sie alle Wachpersonen, die Ihnen als 

Wohnsitzbehörde zugeordnet worden sind. Filtern Sie nach „In Prüfung“ und klicken Sie auf das 

Symbol mit der Lupe, um zur Übersichtsseite zu gelangen.  
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Für Qualifikationsarten der DIHK ist es möglich, den Qualifikationsstatus bei der DIHK anzufragen.  

Klicken Sie hierfür bitte auf den Reiter „Qualifikation“. Bei allen neuerfassten Wachpersonen ist 

diese Prüfung vor der Freigabe erforderlich. Weitere Informationen zur Qualifikation finden sie 

in Kapitel 9.  
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Sofern die Abfrage nicht bestätigt wird, sollten zunächst die Eingabedaten überprüft und ggf. die 

Daten korrigiert werden. Die Anfrage über die DIHK-Schnittstelle kann beliebig oft wiederholt 

werden. Führt auch eine mehrfach durchgeführte Abfrage nicht zur Bestätigung, so ist eine 

Klärung außerhalb des BWR erforderlich.  

  

Um eine Anfrage der IHK Qualifikation zu starten, müssen Sie bei „IHK 

Qualifikationsstatus“ den Button „Anfragen“ anklicken. Das BWR führt diese 

Anfrage über eine Schnittstelle direkt aus und zeigt Ihnen die Ergebnisse des 

Prozesses an. Eine genaue Beschreibung zum IHK Qualifikationsstatus finden Sie 

in Kapitel 10. Sollte beim Feld IHK Ergebnis ein „In Prüfung“ stehen, dann ist dies 

ein Indiz dafür, dass die IHK die Wachperson prüft und noch nicht sicher die 

Qualifikation/Sachkunde bestätigen kann. Das endgültige Ergebnis führt nach 

entsprechender Rückmeldung automatisch zur Überschreibung der Eintragung im 

Feld IHK Ergebnis. Achtung: Ihnen wird nicht mitgeteilt, dass das endgültige IHK 

Ergebnis eingetragen wurde. Auch der Freigabestatus der Wachperson bleibt 

solange „In Prüfung“ bis Sie in Ihrer Rolle der §34a-Behörde die Wachperson 

freigegeben haben. 
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Durch Klicken von „Speichern & weiter“ wird von der Schnittstelle die zurückgeleitete Information 

gespeichert und auf den nächsten Reiter (Zuverlässigkeit) gewechselt.  

 

Für die Überprüfung der Zuverlässigkeit ist es möglich, eine Anfrage beim Bundesamt für 

Verfassungsschutz vorzunehmen (siehe hierzu auch Abschnitt 7.5 und Kapitel 11).  

 

 

 

 

 

 

 

Klicken Sie auf „Speichern & weiter“, um zum nächsten Reiter zu gelangen.  

Für die Prüfung und Freigabe neu erfasster Wachpersonen sind die vom Gewerbebetrieb 

elektronisch bereitgestellte Dokumente zu prüfen (Reiter „Dokumente“) 

 

 

 

Um eine Anfrage beim Verfassungsschutz zu starten, müssen Sie den Button 

„LfV Anfragen“ anklicken. Die Bearbeitung der Anfragen beim LfV benötigt etwas 

Zeit, da das BWR zeitgesteuert das Eintreffen von Rückmeldungen prüft und 

automatisch verarbeitet. Das Ergebnis hierzu wird im Reiter „Zuverlässigkeit“ 

angezeigt. Eine genaue Beschreibung des LfV -Abfragestatus finden Sie in 

Kapitel 11. 
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Erst wenn der Virenscan virenfrei verlaufen ist (Status Virenscan „okay“), können Sie das jeweilige 

Dokument unter „^“ herunterladen. In allen anderen Fällen ist dieser Button ausgegraut und ein 

Download ist nicht möglich (Status Virenscan „nicht erfolgt“, „nicht okay“). Dokumente können 

jederzeit gelöscht werden. Nach Prüfung der Unterlagen klicken Sie bitte auf „Speichern & weiter“, 

um zur Übersicht zu gelangen.  

 

Wenn Sie eine Wachperson nicht freigeben können, weil beispielsweise die Daten der 

Wachperson nicht aktuell sind, klicken Sie bitte auf „Zurückweisen“. Es öffnet sich ein neues 

Fenster. Wählen Sie im Dropdown einen Grund für das Zurückweisen aus. Optional können Sie im 

Freitextfeld „Erläuterung“ weitere Gründe eintragen. Bestätigen Sie diese Aktion mit Klick auf den 

Button „Zurückweisen“.  

 

Für neuerfasste Wachpersonen ist der Upload von Dokumenten durch den 

Gewerbebetrieb und deren Prüfung durch die Wohnsitzbehörde erforderlich. Bei 

Wachpersonen im Rahmen der Erstbefüllung ist diese Funktion optional.  
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Sollten in der Übersichtsansicht die Angaben zur Wachperson korrekt sein, und Sie möchten die 

Wachperson gerne freigeben, dann klicken Sie auf „Bestätigen“. Es öffnet sich ein Pop-up-Fenster. 

Wenn Sie die Wachperson wirklich freigeben möchten, klicken Sie bitte auf „Freigeben“. Falls Sie 

die Wachperson doch nicht freigeben möchten, klicken Sie bitte auf „Abbrechen“. 

 

7.1 Ansichten des Dublettendialogs 

 

Im Hintergrund wird geprüft, ob eine Dublette zu der Wachperson vorhanden ist. Wird keine 

Dublette gefunden, wird die Wachperson freigegeben. Sofern eine Dublette gefunden wird, können 

Sie diese auflösen. 

 

Nachfolgend werden verschiedene Möglichkeiten der Dublettenprüfung erläutert. Hierzu wurden 

harte Kriterien und weiche Kriterien definiert. Sollte ein hartes Kriterium bei der Dublettenprüfung 

greifen, liegt eine Dublette vor, und es muss sich für eine Version der erfassten Wachperson 

entschieden werden bzw. die aktuellen Eingabe muss dahingehend geändert werden, dass das 

harte Kriterium nicht mehr greift. 
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In dem Fall, dass weiche Kriterien bei der Dublettenprüfung vorliegen, besteht zusätzlich die 

Möglichkeit, die aktuelle Eingabe dennoch freizugeben.  

 

 

Nach der Dublettenprüfung wird ermittelt, ob zur Freigabe der Wachperson, eine Prüfung vom 

Landesamt für Verfassungsschutz (LfV) erforderlich ist und ob diese gegebenenfalls vorliegt. Eine 

Prüfung vom LfV ist für alle Wachpersonen erforderlich, welche die Einsatzarten 1-5 haben. Sollte 

eine Prüfung vom Bundesamt für Verfassungsschutz erforderlich sein und sollte diese nicht 

vorliegen, können Sie die Wachperson nicht freigeben.  

Wie Sie eine Prüfung beim LfV vornehmen können, erfahren Sie in Abschnitt 7.5.  

Falls keine LfV-Prüfung erforderlich sein sollte, ist die Wachperson nach erfolgreicher 

Dublettenprüfung freigegeben.   

 

 

 

 

 

CVD 
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7.2 Widerruf und Abmeldung von freigegebenen Wachpersonen 

 

Möchten Sie eine freigegebene Wachperson doch nicht zulassen, dann filtern Sie in der 

Listenansicht nach „Freigegeben“ und klicken Sie auf das Symbol mit der Lupe, um zur 

Übersichtsseite zu gelangen. 

 

 

In der Übersicht können Sie die Daten der betreffenden freigegebenen Wachperson einsehen und 

über einen Klick auf dem Button „Nicht zulassen“ die Freigabe wieder zurückziehen. 

 

 

 

 

Sie können in der Rolle der Wohnsitzbehörde auch freigegebene Wachpersonen abmelden. 

Abgemeldete Wachpersonen sind dem Gewerbebetrieb nicht mehr zugeordnet. In Zukunft wird es 

auch möglich sein, dass Gewerbebetriebe ihre Wachpersonen abmelden können.   



Bewacherregister - Anleitung für §34-Behörden 

29/47 

 

Möchten Sie eine Übersicht über alle Wachpersonen inklusive deren aktuellen Bearbeitungsstand, 

klicken Sie im Menü auf „Alle Wachpersonen“. 

 

 

Eine neue Seite öffnet sich. Wenn Sie auf das Symbol mit der Lupe klicken, gelangen Sie zur 

Übersicht.  
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Beachten Sie, dass Ihnen bei dieser Ansicht nur die Wachperson in der  

Übersicht angezeigt wird. Die einzelnen Reiter (z.B. Rolle, Qualifikation etc.) sind 

in dieser Ansicht ausgeblendet.    
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7.3 Auswahl von Wachpersonen über Mehrfachauswahl  

 

Es ist auch möglich mehrere Wachpersonen gleichzeitig auszuwählen. Das ist z.B. beim löschen 

von Leersätzen sinnvoll. Hierzu bitte das (sogenannte multiselct) Häkchen des rotummantelten 

Kästchens in der nachfolgenden Abbildung setzen und „Auswahl löschen“ klicken. Diese 

Mehrfachauswahl mit anschließendem Löschen ist besonders hilfreich um z.B. Leersätze zu 

entfernen, die unter Umständen bei der Erstbefüllung entstanden sind. Hier musste bisher 

mühsam in Einzelselektion der Datensatz markiert und anschließend gelöscht werden. Dies erfolgt 

jetzt rasch mit wenigen Klicks auch bei einer sehr hohen Anzahl. 
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7.4  Genehmigung der Änderungsanträge von freigegebenen 

Wachpersonen 
 

Es ist nun möglich, die von Gewerbebetrieben beantragten Änderungen zu genehmigen. In der 

Rolle der §34a-Behörden ist es nicht möglich die Daten der zugeordneten Wachpersonen zu 

verändern.  

Gewerbebetriebe können zurzeit alles ändern bis auf die Einsatzarten und die Qualifikation. 

Wenn Sie die Ihnen zugeordneten Änderungsanträge bearbeiten möchten, wählen Sie im Menü 

den Reiter „Zugeordnete Wachpersonen (Wohnsitz)“ aus.  

 

Wenn Sie sich in der Listenansicht der zugeordneten Wachpersonen zur Wohnsitzbehörde 

befinden, wählen Sie aus der Dropdown-Liste den Menüpunkt „Änderung beantragt“ aus. 

 

Wenn Sie auf die Lupe klicken, gelangen Sie zur Ansicht des Änderungsantrags.  
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Auf der rechten Seite sehen Sie die Originaldaten der zu ändernden Person, auf der linken Seite 

sehen Sie den vom Gewerbebetrieb geänderten Datensatz zur selben Person. In dem hier 

abgebildeten Beispiel sehen Sie, dass die Wachperson von Essen-Werden nach Jena umgezogen 

ist. Wenn Sie mit der Änderung einverstanden sind, klicken Sie auf den Button  

„Änderung übernehmen“. 

 

 

Die Änderungen des Änderungsdatensatzes werden in dem Originaldatensatz überschrieben und 

Sie werden wieder auf die Listenansicht aller „zugeordneten Wachpersonen zur Wohnsitzbehörde“ 

geleitet.  

 

 

 

  

Bei Wachpersonen mit Adressänderung kann sich die Wohnsitzbehörde ändern. 

In diesem Fall kann es sein, dass Sie nach dem Klicken auf „Änderung 

übernehmen“ die geänderte Wachperson nicht mehr in der Liste der 

freigegebenen Wachpersonen finden. Sie wurde automatisch der neuen 

Wohnsitzbehörde zugeordnet. Wenn Sie den Änderungsantrag allerdings in der 

Rolle der Betriebssitzbehörde genehmigt haben (beispielsweise weil die 

geänderte Wachperson Betriebsleiter ist oder eine ausländische Meldeanschrift 

hat), dann wird sie wieder automatisch Ihnen – als Betriebssitzbehörde – 

zugeordnet. 
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7.5 Durchführung einer LfV-Anfrage bei Wachpersonen 

 

Wenn Sie eine LfV-Anfrage bei einer Wachperson durchführen möchten, klicken Sie im Menü auf 

den Reiter „Zugeordnete Wachpersonen (Wohnsitz)“: 

 

 

Anschließend filtern Sie die Ihnen zugeordneten Wachpersonen zur Wohnsitzbehörde nach dem 

Zulassungsstatus „In Prüfung“.  

 

 

 

   

 

  

Nicht bei allen Wachpersonen können Sie eine LfV (Landesamt für 

Verfassungsschutz)-Anfrage durchführen. Eine LfV-Anfrage ist verpflichtend bei 

Betriebsleitern und Wachpersonen, die die Einsatzarten 1-5 ausüben (siehe 

Kapitel 9).  
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Durch Betätigen der Lupe gelangen Sie zur Übersicht der zu prüfenden Wachperson.  

 

 

Sie sehen, dass in diesem Beispiel die Wachperson sowohl Betriebsleiter ist als auch 

Bewachungstätigkeiten (Bewachung Asylunterkünfte) ausübt, die eine LfV-Prüfung erfordern. 

Darum können Sie die Wachperson lediglich zur LfV-Prüfung freigeben. Bevor die Anfrage beim 

LfV vorgenommen werden kann, muss die Wachperson auf Dubletten geprüft werden. Wenn Sie 

den Button „Freigeben zur LfV-Prüfung“ betätigen, lösen Sie dadurch die Dublettenprüfung aus. 

Bei erfolgreich durchgeführter Dublettenprüfung (es wurde keine Dublette gefunden) gelangen Sie 

zu einer leicht veränderten Übersichtsseite:  
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Der „Freigeben“-Button ist ausgegraut und es wird eine Meldung angezeigt, dass die „LfV-Prüfung 

ausstehend“ ist. 

Wenn Sie jetzt zu dem Zuverlässigkeitsfenster navigieren, können Sie dort die LfV-Anfrage 

durchführen. Betätigen Sie hierzu bitte den Button „Anfragen“. 

 

Nun haben Sie die Anfrage an den LfV ausgelöst.  

Über das selbe Fenster “LfV-Anfrage” können Sie einsehen, ob Sie schon eine Antwort vom LfV 

bekommen haben. Sie können die Wachperson erst über das Übersichtsfenster freigeben, wenn 

Sie eine Antwort vom LfV erhalten haben.  

Eine Übersicht über die LfV-Abfrage Status finden Sie in Kapitel 11. 
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7.6 Filterung nach Ersetzungszeichen (�) und Ersetzung dieser 

zur Datenbereinigung 
 
Bei den CSV-Importen von Wachpersonal kommt es vor, dass die Daten in ISO 8859-1 

hochgeladen werden. Dies hat zur Folge, dass bestimmte Zeichen (bspw. ä,ö,ß) nicht in der 

richtigen Kodierung vorliegen und alle mit demselben Zeichen (�) , dem sogenannten 

Ersetzungszeichen, kodiert werden. Da die Zeichen schon als UTF-8 interpretiert sind, ist es nicht 

möglich festzustellen, welches ISO 8859-1 Zeichen sich hinter dem Ersetzungszeichen verbirgt.  

In der Rolle der Betriebssitz- oder der Wohnsitzbehörde können Sie die falsch dargestellten 

Zeichen des Ihnen zugeordneten Wachpersonals korrigieren.  

Dazu klicken Sie den Menüpunkt „Zugeordnete Wachpersonen (Betriebssitz/Betriebsstätte)“ oder 

den Menüpunkt „Zugeordnete Wachpersonen (Wohnsitz)“ an.  

 

In der Listenansicht wählen Sie den Zulassungsstatus „In Prüfung“ aus und fügen das 

Ersetzungszeichen in die Filter der potentiell betroffenen Spalten ein: 
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Mit einem Klick auf die Lupe gelangen Sie zur Übersichtsseite der betroffenen Wachperson und 

können mit einem Klick auf den entsprechenden Reiter im wizard (in diesem Fall Meldeanschrift) 

zu der vom Ersetzungszeichen betroffenen Stelle navigieren und das Ersetzungszeichen dort 

ersetzen. 

 

 

 

 

 

   

 

 
 

 

  

Wenn Sie „Ersetzungszeichen“ googeln, gelangen Sie zum wikipedia-Eintrag  

des Ersetzungszeichens und können dort dieses kopieren um es anschließend 

in die unterschiedlichen Suchleisten im BWR einzufügen. 
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8 Erfassen einer Wachperson durch die 
Wohnsitzbehörde 

Seit dem 01.06.19 ist die Erfassung neuer Wachpersonen im Bewacherregister für den 

Gewerbetreibenden verpflichtend und hat grundsätzlich durch den Gewerbebetrieb zu erfolgen. 

Sofern den Gewerbetreibenden am 1. Juni 2019 hierzu noch kein freigeschaltetes 

Unternehmenskonto vorliegt, über das eine Wachpersonen direkt am Register angemeldet werden 

kann, dürfen die Gewerbetreibenden Wachpersonal im Rahmen einer Übergangsfrist bis 

spätestens zum 30. September 2019 weiterhin in Papierform gegenüber der ab dem 1. Juni 2019 

neu am Wohnsitz der Wachperson für den Vollzug des § 34a Gewerbeordnung zuständigen 

Behörde unter Angabe aller notwendigen Daten und Unterlagen melden. Die Wohnsitzbehörde gibt 

die Daten des Wachpersonals in diesen Ausnahmefällen in das Register ein und führt - wie ab 

dem 1. Juni 2019 gesetzlich vorgesehen - die Überprüfung des Wachpersonals durch. 

 

Klicken Sie im Menü auf „Neue Wachperson“.  

 

 

 

Eine neue Seite öffnet sich. Wählen Sie einen Gewerbebetrieb aus, um eine neue Wachperson zu 

erstellen. Klicken Sie auf das Häkchen. 
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Eine neue Seite öffnet sich. Befüllen Sie im Reiter „Rolle“ der erforderlichen Felder aus und klicken 

Sie anschließend auf „Speichern & weiter“, um zum Reiter Personendaten zu gelangen.  

 

 

Geben Sie unter „Personendaten“ die Daten zu Person ein und klicken Sie auf „Speichern & 

weiter“, damit Sie zum Reiter „Meldeanschrift“ gelangen.  
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Tragen Sie die Daten zur Meldeanschrift ein und bestätigen Sie die Angaben mit Klick auf 

„Speichern & weiter“, um zum Reiter „Ausweis“ zu gelangen.   

 

Befüllen Sie die Daten zum Ausweis und klicken Sie auf „Speichern & weiter“.  

 

 

Geben Sie unter „Qualifikation“ Angaben zum Nachweis ein. Wenn Sie bei „Art der Qualifikation“ 

„Sachkunde“ oder „Unterrichtung“ auswählen, öffnet sich ein weiteres Feld zur IHK Qualifikation. 

 

Hier können Sie den Status der IHK Qualifikation anfragen. Klicken Sie anschließend auf 

„Speichern & weiter“.  
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Im nächsten Schritt müssen Sie Angaben zur Zuverlässigkeit machen und ggf. eine LfV-Abfrage 

tätigen. Klicken Sie bei „LfV Abfrage“ auf den Button „Anfragen“, um eine Anfrage zu starten.  
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Bestätigen Sie anschließend mit „Speichern & weiter“, um zum Reiter „Zust. Betriebsstätte“ zu 

gelangen. Wählen Sie die zuständige Betriebsstätte aus und klicken Sie auf „Speichern & weiter“, 

um zum Reiter „Übersicht“ zu kommen.   

 

 

In der Übersicht werden alle von Ihnen getätigten Angaben angezeigt.  

 

 



Bewacherregister - Anleitung für §34-Behörden 

44/47 

 

 

Klicken Sie auf „Freigeben“ wenn Sie die Wachperson freigeben möchten. 
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9 Qualifikation und Einsatzarten 
 

Bis zum 31.05.2019 ist der Code aus der nachfolgenden Liste von Arten der Qualifikationen 

anzugeben: 

 

 

Ab dem 01.06.2019 ist der Code aus der nachfolgenden Liste von Arten der Qualifikationen 

anzugeben: 

Code Text 

01 Sachkunde über Anerkennung anderer Nachweis im Sinne des § 8 Nr. 1 bis 3 
BewachV erbracht 

02 Sachkunde 

03 Befreiung von Unterrichtung nach § 23 Abs. 1 BewachV 

04 Sachkunde über ausländischen Nachweis anerkannt 

05 Unterrichtung 

06 Befreiung von Sachkundeprüfung nach § 23 Abs. 2 BewachV 

07 Unterrichtung über ausländischen Nachweis anerkannt 

08 80/40-Stunden-Unterrichtung für Gewerbetreibende 

 

 
Erläuterung zum Code 

Code Text 

01 Die Sachkunde wurde über einen der in § 8 Nr. 1 bis 3 BewachV benannten Abschlüsse nachgewiesen. 

02 vgl. §§ 9 bis 11 BewachV (Fassung ab 1.6) 

03 Personen im Sinne des § 34a Absatz 1a Satz 1 der Gewerbeordnung, die am 31. März 1996 in einem 
Bewachungsunternehmen beschäftigt waren, sind von der Unterrichtung nach § 4 (BewachV) befreit. 
Der Gewerbetreibende bescheinigt diesen Personen, dass sie die Voraussetzungen des Satzes 1 
erfüllen. 

04 Anerkennung eines ausländischen Abschlusses gemäß Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz (BQFG) 

05 vgl. §§ 4 bis 7 BewachV (Fassung ab 1.6) 

06 Personen im Sinne des § 34a Absatz 1a Satz 2 der Gewerbeordnung, die am 1. Januar 2003 seit 
mindestens drei Jahren befugt und ohne Unterbrechung im Bewachungsgewerbe Tätigkeiten nach § 
34a Absatz 1a der Gewerbeordnung durchgeführt haben, bedürfen nicht der Sachkundeprüfung nach § 
9 (BewachV). Der Gewerbetreibende bescheinigt diesen Personen, dass sie die Voraussetzungen des 
Satzes 1 erfüllen. 

07 Anerkennung eines ausländischen Abschlusses gemäß Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz (BQFG) 

08 Bis zum 30.11.2016 war für den Gewerbetreibenden eine 80 Stunden- Unterrichtung als 
Qualifikationsnachweis hinreichend. Bis zum 30.09.1998 war für diese eine 40h-Unterrichtung 
hinreichend. 

 

Code Text 

01 Sonstige Prüfungszeugnisse § 5d 

02 IHK-Sachkunde § 5c 

03 Ausnahmeregelung / Übergangsvorschrift nach § 17 (1)  

04 Sonstige ausländische Qualifikation (vergleichbar Sachkunde) § 5f 

05 IHK-Unterrichtung § 3 

06 Ausnahmeregelung / Übergangsvorschrift nach § 17 (2) 

07 Sonstige ausländische Qualifikation (vergleichbar Unterrichtung) § 5f 

08 Unterrichtung für Gewerbetreibende (40 h / 80 h) 
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Einsatzarten 
 
Code  Einsatzart  Erläuterung  

1  Leitung Bewachung Asylunterkünfte 
(§ 34a Abs. 1a Satz 2 Nr. 4 iVm Satz 4 
Nr. 1 GewO)  

Bewachung von Immobilien und Einrichtungen für 
Asylsuchende und Flüchtlinge in leitender Funktion.  

Erfordert Sachkunde und VS-Prüfung.  

2  Leitung Bewachung Großveranstaltung 
(§ 34a Abs. 1a Satz 2 Nr. 5 iVm Satz 4 
Nr. 1 GewO)  

Bewachung zugangsgeschützter Großveranstaltungen in 
leitender Funktion.  

Erfordert Sachkunde und VS-Prüfung.  

3  Bewachung Asylunterkünfte 
(§ 34a Abs. 1a Satz 1 iVm Satz 4 Nr. 1 
iVm Satz 2 Nr. 4 GewO)  

Bewachung von Immobilien und Einrichtungen für 
Asylsuchende und Flüchtlinge in nichtleitender Funktion.  

Erfordert Unterrichtung und VS-Prüfung.  

4  Bewachung Großveranstaltungen 
 (§ 34a Abs. 1a Satz 1 iVm Satz 4 Nr. 1 
iVm Satz 2 Nr. 5 GewO)  

Bewachung zugangsgeschützter Großveranstaltungen in 
nichtleitender Funktion.  

Erfordert Unterrichtung und VS-Prüfung.  

5  Schutz besonders gefährdeter Objekte 
(§ 34a Abs. 1a Satz 1 iVm Satz 4 Nr. 2 
GewO)  

Schutzaufgaben im befriedeten Besitztum bei Objekten, von 
denen im Fall eines kriminellen Eingriffs eine besondere Gefahr 
für die Allgemeinheit ausgehen kann.  

Erfordert Unterrichtung und VS-Prüfung.  

6  Kontrollgänge/-fahrten 
(§ 34a Abs. 1a Satz 2 Nr. 1 GewO)  

Kontrollgänge im öffentlichen Verkehrsraum oder in 
Hausrechtsbereichen mit tatsächlich öffentlichem Verkehr.  

Erfordert Sachkunde und Zuverlässigkeit.  

7  Ladendetektiv 
(§ 34a Abs. 1a Satz 2 Nr. 2 GewO)  

Schutz vor Ladendieben.  

Erfordert Sachkunde und Zuverlässigkeit.  

8  Disko-Türsteher 
(§ 34a Abs. 1a Satz 2 Nr. 3 GewO)  

Bewachungen im Eingangsbereich von gastgewerblichen 
Diskotheken.  

Erfordert Sachkunde und Zuverlässigkeit.  

9  Einfache Bewachungstätigkeit (§ 34a 
Abs. 1a Satz 1 GewO)  

Sonstige Bewachungstätigkeiten, die keiner der vorgenannten 
Einsatzarten entsprechen.  

Erfordert Unterrichtung und Zuverlässigkeit.  
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10 IHK Qualifikationsstatus  
 

Status  Beschreibung  

Datum Ergebnis Datum IHK Abfrage, wann Ergebnis gültig ist 

Grund Ergebnis Bei einer Ablehnung nach manueller Prüfung kann eine 
Begründung für die Entscheidung von der zuständigen IHK 
übermittelt werden  

Ihk Ergebnis Rückgabewert der Schnittstelle, der angibt, ob der Abgleich 
erfolgreich war oder nicht oder ob von der zuständigen IHK eine 
manuelle Prüfung eingeleitet wurde. Folgende Codes können 
vorliegen: 

• 0 – nicht vorhanden 

• 1 – Qualifikation liegt vor 

• 2 – in Prüfung (mehrere Einträge gefunden) 

• 3 – in Prüfung (Nachweis zu alt) 

• 4 – in Prüfung (Ausstellungsdatum nicht korrekt oder   
abweichend) 

• 5 – in Prüfung (sonstige Gründe) 

• 6 – in Prüfung (nach phonetischer Suche gefunden)  

Kammer ID Identifikationsnummer der Industrie- und Handelskammer, die 
für die Überprüfung des Nachweises zuständig ist. Durch 
Zuständigkeitsänderung kann sie von der IHK abweichen, die 
den Nachweis ausgestellt hat.   

 

 

 

 

 

11 LfV-Abfragestatus 
 

Status  Beschreibung  

Quittierung  Nachricht, um anzuzeigen, dass eine Nachricht beim jeweiligen 
Empfänger erfolgreich empfangen wurde. Im Falle einer 
Rückweisung wird die Verfahrensquittung nicht gesendet.  

Prozessstatus „keine Erkenntnis“  Der zuständigen Landesbehörde für Verfassungsschutz liegen 
keine Erkenntnisse zu einer natürlichen Person vor. 

Prozessstatus „Erkenntnisse liegen vor“  Der zuständigen Landesbehörde für Verfassungsschutz liegen 
Erkenntnisse zu einer natürlichen Person vor. Der konkrete 
Inhalt der Erkenntnisse wird nicht übermittelt. Hierfür ist ein 
bilateraler Austausch zwischen der §34a-Behörde und der 
zuständigen Landesbehörde für Verfassungsschutz erforderlich.  

Prozessstatus „verlängerter Prüfbedarf“  Für die Stellungnahme zuständige Landesbehörde für 
Verfassungsschutz wird ein verlängerter Zeitraum für die 
Prüfung benötigt. Der Status wird übermittelt, wenn 14 Tage 
nach Anfrage durch das BWR keine Rückmeldung durch den 
Verfassungsschutz vorliegt. Sobald eine Stellungnahme bei der 
Landesbehörde vorliegt, wird der Status erneut übermittelt.  

 


